
„Ich habe kolossale Veränderungen registriert. Die 
Kinder werden selbstbewusster; ihre  Persönlichkeit 
wächst. Ihre Wertorientierung erfährt einen 
Qualitäts sprung.“ 
Lehrerin, Grundschule

„Im Philosophieren wird den Kindern klar, was sie 
selbst an den Nachhaltigkeitsthemen interessiert. 
Dadurch lassen sich Lehrplan und Eigeninteresse  

der Kinder hervorragend verbinden.“ 
Rektorin, Grund- und Mittelschule

„Das Philosophieren ist ein Erkenntnisgewinn auch 
für mich als Lehrkraft: Darüber erkenne ich das 
Wesen eines Themas, seinen Wert – auch in natur-
wissenschaftlichen Fächern.“ 
Lehrerin für Ökologie

„Großes Kompliment an ‚Wie wollen wir leben‘! 
Schon die einleitenden Kapitel (des Lehrbuchs) über 
den Zweck des Philosophierens im Zusammenhang 
mit Bildung für nachhaltige Entwicklung treffen ge-
nau den Nagel auf den Kopf der heutigen Situation 

unserer ‚Zuvielisation‘.“ 
Eva Zoller Morf,  

Schweizer Dokumentationsstelle  
für Kinder- & Alltagsphilosophie

„[…]Das aktive Philosophieren der Kinder und Ju-
gendlichen hat positive Auswirkungen hinsichtlich 
ihrer sozialen, kognitiven und emotionalen Fähig-
keiten gezeigt und die pädagogische Praxis gerade 
auf Sprachentwicklung, Integration und die frühkind-
liche Förderung bereichert.[…]“ 
Roswitha Wiesheu, 
Gründerin und Schirmherrin der Akademie Kinder 
philosophieren (jetzt: Akademie für Philosophische 
Bildung und WerteDialog)
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Wirkung im Alltag Ihre Ansprechpartnerin

Das Lehrbuch  
zur Ausbildung
Wie wollen wir leben?

Das Buch bietet Erzieher*innen,  
Lehrkräften und anderen 
 Pädagog*innen Basiswissen 
und praktische Anleitungen. Zu 
26 thematischen Einheiten gibt es 
praxiserprobte Einstiege, Mind-
maps, Vertiefungsfragen, Kreativ-
impulse, Aktions vorschläge, 
 Forscherfragen und viele Aus-
sagen der Jungen Vor!denker persönlich.

oekom-Verlag, 144 Seiten, 19,95 EUR

Junge Vor!denker ist ein gemeinsames Projekt der Akademie 
für Philosophische Bildung und WerteDialog und der Eber-
hard von Kuenheim Stiftung (jetzt: BMW Foundation Herbert 
Quandt). Die Hans Lindner Stiftung bietet als Regionalpartner 
die Fortbildungen in Niederbayern und der Oberpfalz an.

Philosophische Gesprächsführung  
mit Kindern und Jugendlichen  
über Zukunftsfragen

Junge Vor!denker



„Verantwortung zu bekommen ist ein gutes Gefühl, 
weil derjenige, der einem die Verantwortung gibt, 

glaubt, dass man gut ist.“ 
Manele, 9 Jahre

Kinder und Jugendliche wollen ihre Welt selbst 
 gestalten. Sie beobachten und hinterfragen vieles. 
Beim Philosophieren erleben sie eine besondere Wert-
schätzung für die eigene Meinung. Gleichzeitig lernen 
sie die Ansichten der Anderen kennen und sprechen 
gemeinsam über ihre Ideen von der Zukunft.

Neue Erkenntnisse können in Aktionen umgesetzt 
 werden – so entwickelt sich über das eigene Handeln 
eine bewusste Haltung: Ich kann die Welt mitgestalten 
und Einfluss auf den Lauf der Dinge nehmen.

In der Zusatzausbildung Junge Vor!denker vermitteln 
wir eine Methodik, wie man mit Kindern und Jugend-
lichen über Zukunftsfragen philosophieren kann. Als 
Pädagogin oder Pädagoge entwickeln Sie dabei ein 
eigenes Verständnis von Nachhaltigkeit und sammeln 
über vier Module viele Praxisbeispiele und Praxis-
erfahrung – eine Schatzkiste fürs Leben.

Sie können an der offenen Reihe in Arnstorf ( Termine 
unten) teilnehmen. Gerne bieten wir die Zusatz-
ausbildung auch als Inhouse-Schulung in Ihrer 
 Einrichtung (Kindergarten, Schule, usw.) an. 

Junge Vor!denker richtet sich an Erzieher*innen, 
 Pädagog*innen und Lehrkräfte aller Schularten, 
besonders auch an alle Interessierten, denen die 
 Methodik des Philosophierens und Bildung für 
nachhaltige Entwicklung (BNE) wichtig ist. Junge 
 Vor! denker ist eine staatlich anerkannte Zusatz-
ausbildung für Lehrkräfte. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.

Mit Abschluss des vierten Moduls erteilt die 
 Akademie für Philosophische Bildung und Werte-
Dialog das Zertifikat „Philosophische Gesprächs-
führung mit Kindern und Jugendlichen über 
 Zukunftsfragen“.

Modul 1: Wie wollen wir leben?
Grundlegendes: Welche Zukunft wollen wir? Welche 
Folgen hat mein Handeln? Wir wagen einen Blick über 
den Horizont und versuchen, den Begriff „Nachhaltig-
keit“ zu fassen. 
Methodik: Was ist eine philosophische Frage? Wie 
bereite ich philosophische Gespräche in der eigenen 
Einrichtung vor? Erste Umsetzungen und Übungen für 
die Praxis.

Modul 2: Wem gehört die Natur?
Themenfeld Ökologie: Ist der Mensch (ein Teil der) 
Natur? Müssen wir „die Natur“ beschützen oder uns? 
Wovor? Wir betrachten das Verhältnis Mensch/Natur 
und schauen auf Herausforderungen wie Klimawandel 
oder Tierschutz. 
Methodik: Mit der philosophischen Haltung als Kern-
element der Ausbildung ordnen wir nachhaltiges 
Handeln zwischen Fürsorge und Vorsorge ein. Erster 
Erfahrungsaustausch.

Modul 3: Wie viel ist genug?
Themenfeld Ökonomie: Woher kommt mein  T-Shirt? 
Was ist fair? Wirtschaft, Wettbewerb, globale 
Zusammen hänge: Mein Handeln als Konsument*in 
rückt ins Blickfeld. 
Methodik: Was tun wir genau, wenn wir philoso-
phieren? Wie kann ich ein Gespräch in die Tiefe führen? 
Im Fokus: Gesprächs- und Fragetechniken und viele 
Übungen dazu.

Modul 4: Brauchen wir Regeln?
Themenfeld Soziales & Kultur: Wie geht  gutes 
 Zusammenleben, wenn alle unterschiedliche 
 Interessen haben? Rechte, Regeln und Kommunikation 
helfen weiter. 
Methodik: Werte und Wertschätzung – die philo-
sophische Gesprächsleitung als gleichberechtigter 
Gesprächspartner*in im Wertedialog mit Kindern und 
Jugendlichen.

Ausbildungskonzept Inhalte Anmeldung & Termine

Termine der offenen Reihe 2025

immer Freitag 13:30 - 18:00 Uhr, 
Samstag 9:00 - 18:00 Uhr

Modul N1: 14./15. März 2025

Modul N2: 09./10. Mai 2025

Modul N3: 11./12. Juli 2025

Modul N4: 10./11. Oktober 2025

Tagungsort

Schloss Mariakirchen
Obere Hofmark 3 | 94424 Arnstorf

Seminargebühr

199,00 EUR pro Modul und Person 
inkl. Seminarverpflegung

Beim Buchen der gesamten Fortbildung übernimmt die 
Hans Lindner Stiftung die Kosten für das letzte Modul

Philosophieren Sie mit uns in unseren 
 Kennenlern-Workshops! Termine auf Anfrage.


